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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Palling 1920 : TSV Feichten/Alz II 
Dienstag, 26.03.2024, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Feichten/Alz II – 8:2 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV
Palling 1920 am Dienstag, den 26. März im 18. Saisonspiel auf den TSV Feichten/Alz II. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 9:24 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Müller, Eckardt und Seidl.
Auffällig war, dass der TSV Palling 1920 diese Partie mit einem und der TSV Feichten/Alz II mit
einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Brandl / Osterhammer hatten gegen Müller / Eckardt bei
ihrem 0:3 wenig auszurichten. Kaum Chancen hatten Schreiber / Glaser bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahenten Liebl / Seidl. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sebastian Brandl hatte derweil seinen
Gegner Gerald Liebl beim klaren 11:7, 11:9, 11:4 insgesamt im Griff. Da gab es nichts zu rütteln.
Den Sieg von Stefan Müller konnte Marianne Osterhammer im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Simon Schreiber hatte im Anschluss gegen Walter Seidl beim 8:11,
5:11, 9:11 wenig auszurichten. Trotz Blitzstart verlor Armin Glaser sein Spiel gegen Martin Eckardt
letztlich in vier Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Sebastian
Brandl verlor daraufhin sein Spiel gegen Stefan Müller unterm Strich eindeutig und überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Eher ungefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Marianne Osterhammer
gegen Gerald Liebl. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Simon Schreiber
das Match, in das er auf dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Martin Eckardt
abgab und eine Niederlage kassierte. Seit Beginn der Saison war dies der 26. Sieg von Eckardt,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 10 verbleibt. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Palling 1920 2 Punkte, TSV Feichten/Alz II 7
Punkte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Walter Seidl wurden Armin Glaser unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. 0:8 (Glaser) bzw. 9:3 (Seidl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Palling 1920 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:25 bei 4 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Feichten/Alz II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 31:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Palling 1920

Doppel: Brandl / Osterhammer 0:1, Schreiber / Glaser 0:1 
Einzel: S. Brandl 1:1, M. Osterhammer 1:1, S. Schreiber 0:2, A. Glaser 0:2 

 TSV Feichten/Alz II
Doppel: Müller / Eckardt 1:0, Liebl / Seidl 1:0 
Einzel: S. Müller 2:0, G. Liebl 0:2, M. Eckardt 2:0, W. Seidl 2:0
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